
OFFENe HEIDe 

 
 

An jedem ersten Sonntag im Monat gehen wir in die  
Colbitz-Letzlinger Heide.  

Wir nehmen sie damit Stück für Stück symbolisch in 
Besitz und erfüllen sie mit friedlichem Leben. 

 
Nächster Friedensweg, der 227.: 

Sonntag, 03. Juni 2012, 14 Uhr  
Wolmirstedt Schlossdomäne 

 
Flößen zum Kindertag  

 Wanderung ca. 5 km entlang der Ohre 
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Die Schlossdomäne in Wolmirstedt 
 
Die Schlossdomäne gehört zum ältesten Teil der Stadt.  
2001 war hier das Ziel unseres Ostermarsches.  
 
Die historischen Gemäuer beherbergten auch einst das Amtsgericht 
Wolmirstedt, wo schon zweimal die Justiz sich mit dem Protest gegen die 
militärische Nutzung der Colbitz-Letzlinger Heide beschäftigt hat:  
 

• Am 24. April 1996 fand die Verhandlung in erster Instanz gegen 
diejenigen statt, die sich am 11. August 1994 dem Überfall der 
Bundeswehr auf die Heide entgegen stellten. „Nötigung“ war der 
Tatvorwurf.  

 
• Am 01. Dezember 1998 ging es gegen Malte Fröhlich mit dem 

Tatvorwurf Diebstahl und Verstoß gegen das Kriegswaffenkon-
trollgesetz, weil Reste einer Panzerwanne entsorgt wurden.  

 

Flößen 
Unmittelbar südlich der Schlossdomäne fließt die Ohre. Auf dem Flüss-
chen wollen wir auch in diesem Jahr wieder eine Floßfahrt  veranstalten.  
 
Das soll unser kleiner Beitrag zum Kindertag sein. Den Kindern gehört 
die Zukunft. Diese soll friedlicher als die Gegenwart werden.  
 
Zunächst wird das Floß gemeinsam ohne Kran zu Wasser gelassen und 
am Schluss wieder herausgeholt.  
 

Wandern 
Wenn noch Zeit und Lust vorhanden ist, kann man sich auf der abschlie-
ßenden bis zu 5 km langen Wanderung ein Bild von der Ohre als Natur-
raum machen.  


